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19. Generalversammlung vom 29. März 2023 

 

1. Traktandum: Begrüssung 

Die 19. Generalversammlung wurde statutengemäss einberufen und ist 

beschlussfähig. Von den Mitgliedern ist kein Antrag eingereicht worden. Die 

Einladung mit der Traktandenliste ist den Mitgliedern fristgerecht zugestellt worden. 

Protokoll, Jahresrechnung 2022, Jahresprogramm 2023 und Budget 2023 wurden 

auf unserer Homepage www.integrationsnetz.ch publiziert. 

 

2. Traktandum: Wahl der StimmenzählerInnen 

Am 31.12.2022 zählte man ein Total von 228 Mitgliedern. Anwesend sind 28 

Mitglieder. Einstimmig wird gewählt, dass Kalliopi Känzig für die Stimmzählung 

zuständig ist. 

 

3. Traktandum: Wahl des/der Tagespräsident/-in 

Als Tagespräsidentin wurde vom Vorstand Caro van Leeuwen vorgeschlagen und 

der Vorschlag wurde einstimmig von den Anwesenden angenommen.  

 

4. Traktandum: Protokoll der 18. Generalversammlung 2022  

Das Protokoll der 18. Generalversammlung vom 23. März 2022 wurde fristgerecht 

auf der Homepage publiziert. Es wird einstimmig genehmigt. Wir bedanken uns bei 

Therese Popp für das Verfassen. 

 

5. Traktandum: Jahresbericht 2022  

Der Jahresbericht 2022 wurde auf der Homepage publiziert. 

Neben Vorbereitungen der regulären Aktivitäten hat sich der Vorstand mit der 

Planung des Jubiläumsjahr 2023 beschäftigt. Immer wieder mussten neue 

Entscheidungen gefällt werden. Zudem wurde ein Engpass in den 

Vorstandinteressenten bemerkt. Auch die Vorstandsmitglieder waren stark 

beruflich/familiär gefordert, sodass nur beschränkt aktiv im Verein gearbeitet werden 

konnte. Mit einigen neuen Assistentinnen konnte Unterstützung gewonnen werden. 

Aufgrund mangelnder Kapazität der Vorstandsmitglieder wurden nicht viele externe 

Anlässe besucht. Jedoch kann man mit Freude mitteilen, dass das Projekt Minitreff 

Rothrist aufgegleist werden und ab 2023 angeboten werden kann. 

http://www.integrationsnetz.ch/
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Der Vorstand dankt allen, die dem Verein im Jahr 2022 etwas beigetragen haben 

und hofft in Zukunft bessere Zeiten zu erleben und entstandene Lücken zu besetzen.  

Der Jahresbericht wurde einstimmig aller Anwesenden genehmigt. 

 

6. Traktandum: Mutationen  

Eintritte 2022 

Einzelmitglieder:         18 

Paar- und Familienmitglieder:      6 

Studierende, Lernende und wenig verdienende Mitglieder:  14 

Kollektivmitglieder:        0 

Total Eintritte 2022:        38 

 

Austritte 2022 (inkl. Löschungen):      58 

 

Mitgliederbestand per 31.12.2022 :       228 

 

7. Traktandum: Änderung der Statuten 

Nach 20 Jahren wurde entschieden, dass einige Punkte in den Statuten modifiziert 

werden müssen.  

Erste Korrektur betrifft Artikel 1 unter dem 1.Thema Rechtsform und Ziel: Neu sollte 

der Sitz nicht mehr Wohnsitz der PräsidentIn sein, sondern das Vereinslokal in 

Zofingen. 

Die zweite Korrektur betrifft Artikel 5 unter dem 2.Thema Mitgliedschaft: Neu werden 

die Jahresbeiträge 30 Tage nach Versand der Rechnung fällig und nicht mehr am 

31.März.  

Als drittes wird eine Ergänzung in den Statuten vorgenommen. Als Artikel 19 sollte 

eingeführt werden, dass alle Briefe neu per Email verschickt werden. Für Mitglieder, 

welche die Briefe in Papierform wünschen, fallen Zusatzkosten von CHF 2 an. 

Um diese Umstellung gut gewährleisten zu können, bittet der Vorstand allen 

Mitgliedern ihre Email-Adresse dem Vorstand bekannt zu geben, bzw. vom Vorstand 

überprüfen zu lassen.  

Das Traktandum wird ohne Gegenworte einstimmig von den Mitgliedern 

angenommen.  
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8. Traktandum: Jahresrechnung 2022 und Revisorenbericht  

Die Jahresrechnung wurde ebenfalls auf der Homepage publiziert. Eine 

Deckungsbeitragsrechnung wurde erstellt und an der Generalversammlung 

präsentiert, wurde aber nicht auf der Webseite veröffentlicht. 

Aufwand 2022  

Budget CHF 97’680.00  

Rechnung CHF 76’467.92  

Ertrag 2022 

Budget CHF 67’003.00  

Realisierung CHF 54'828.95 

 

Faktoren, die die Jahresrechnungen prägten:  

• Verminderte Unterstützung des Kantons  

• höhere Ausgaben 

• viele nicht bezahlte Mitgliederbeiträge  

• weniger Spenden und Sponsoren 

• Teilauflösung der Rückstellungen 

Der budgetierte Verlust beträgt       CHF –30'677.00  

Mit einem effektiven Gewinn von       CHF –21'638.97 

beträgt das Vereinsvermögen per Ende Dezember 2022   CHF   24’814.37  

Die Jahresrechnung 2022 wird einstimmig genehmigt.  

Im Deckungsbeitragsrechnung wird ersichtlich, dass die Aktivitäten dem Verein CHF 

27’248.98 und der allgemeine Vereinsbereich CHF 36’740.99 kosten.  

Mit Mitgliederbeiträgen, Beiträgen der Stadt und des Kantons, Sponsoren und 

Spenden wird das Minus mit CHF 42’351.00 abgedeckt. 

Somit entsteht der in der Erfolgsrechnung ausgewiesener Gewinn/Verlust von CHF -

21’638.97. 

 

Revisorenbericht und Decharge  

Die Revisoren berichten, dass die Finanzen überprüft wurden und alles in Ordnung 

ist. Sie verdanken die Kassiererin und erwünschen die Annehmung des 

Revisionsberichtes. Der Bericht wird einstimmig angenommen. Dem Vorstand wird 

Decharge erteilt. 
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9. Traktandum: Jahresprogramm 2023 

Das Programm 2023 befindet sich auch auf der Webseite und auf den Flyern. 

Grundsätzlich haben alle Aktivitäten gut ins Jahr 2023 gestartet. 

Das Minitreff ist nach wie vor eines der beliebtesten Angebote. Unter anderem 

konnte es auch auf die Region Rothrist erweitert werden, und findet nun einmal im 

Monat in der Gemeindebibliothek Rothrist statt. Man bedankt sich herzlich bei der 

Mütter- und Väterberatung, StiftungNetz, Ludothek Zofingen und Bibliothek Rothrist 

für die gute Zusammenarbeit. 

Die Deutschkurse A1, B1 und B2 finden statt und haben noch freie Plätze. Ab April 

wird auch wieder ein Schweizerdeutschkurs angeboten.  

Im Näh- und Werkatelier tauschen sich die Besuchenden neben Handarbeiten auch 

gerne über den Alltag aus. Es wird gehofft mit einem Abendkurs zu einem späteren 

Zeitpunkt neue Klientel zu gewinnen.  

Der Chor der Kulturen probt weiterhin jeden Donnerstag im ChiRho. Da der Raum 

aber im Sommer saniert wird, wird nach neuen Proberäumen gesucht. Zusätzlich 

versucht man mit mehr Werbung und Auftritten das Projekt stärker in den 

Vordergrund zu stellen.  

Das Multikulti-Café findet seit Januar unter der Leitung von Stefanie Real statt. Neu 

gibt es auch ein Kinderfrühstück und Hafermilch im Angebot. Damit wird erwünscht, 

dass mehr Familien die Aktivität besuchen. 

Für das Miteinander ist ein buntes Programm geplant. 3 Anlässe fanden bereits 

erfolgreich statt. Mit Freuden wird auf die kommenden Anlässe wie das Jubiläums-

Picknick im Juni oder das Jahresendfest im Dezember geblickt. 

Weiterhin dankbar ist man für die Unterstützung des Kanton Aargaus. Mit den KIP-

Geldern werden einige Aktivitäten finanziell unterstützt, was den Vorstand freut.  

Obwohl im Sponsoring noch nicht viel los ist, wird stark daran gearbeitet und man 

hofft auf Spenden für 20 Jahre Verein bzw. für den Chor.  

Die Zusammenarbeit mit den Partnern Integration Aargau, Akteure im frühkindlichen 

Bereich und der Fachstelle Integrationsförderung Region Zofingen soll intensiviert 

und umliegende Gemeinden im Auge behalten werden. 

Nicht alle Vorstandpositionen sind besetzt. Sponsoring wird als Unterressort von 

Finanzen angenommen. Mithilfe von einer Assistentin wird dadurch die Auslastung 

der Finanzleitung gemindert. Bis ein neues Vorstandsmitglied gefunden wird, wird 

der Vorstand das Ressort Projekte im Auge behalten. Den ehrenamtlichen 

Assistentinnen aller Ressorts wird herzlich gedankt und ein Aufruf für leerstehende 

Positionen gemacht.  
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10. Traktandum: Mitgliederbeitrag 2023 

Da der Mitgliederbeitrag in den Statuten festgeschrieben ist, erübrigt sich eine 

Abstimmung. Die Beiträge bleiben auch für das Jahr 2023 weiterhin gleich. 

 

11. Traktandum: Budget 2023 

Das Budget wurde fristgerecht verschickt und auch auf der Homepage hochgeladen. 

Als Grundlage dienten die Jahresrechnung 2022 und das Jahresprogramm 2023. 

Für das Jahr 2023 wurde ein Verlust von CHF – 50'580.00 budgetiert. Dieser Betrag 

kam zustande aus hauptsächlich zwei Gründen:  

- Geringerer Ertrag (weniger Erlös/Spenden, geringerer Zuspruch des Kantons) 

- Projekt Chor der Kulturen, der ohne Sponsoring pro Jahr Restkosten von CHF 

3’000.00 trägt, trotz KIP-Beteiligung. 

Die momentane Lage lässt die Weiterführung noch knapp zu, aber falls die 

finanzielle Lage sich nicht bessert, muss über einen sofortigen Stopp 

nachgedacht werden.  

Über das Budget wird mit den Anwesenden rege diskutiert, da der Verlust doch sehr 

hoch ist und selbst das Vereinskapital übersteigt. Diskutiert wird unter anderem, 

weshalb das Budget für 2023 so hoch ausfällt, welche Strategien angewandt werden 

können, um den fehlenden Betrag abzudecken und welche Massnahmen vom 

Vorstand vorgenommen werden wird, um die finanzielle Lage des Vereins zu 

verbessern. 

Nach einer langen Diskussion mit interessantem Meinungsaustausch wird das 

Traktandum von den anwesenden Mitgliedern einstimmig abgelehnt. Der Vorstand 

schlägt vor, einen Sanierungsplan und ein neues Budget 2023 zu erstellen und 

innert einen Monat den Mitgliedern vorzustellen. Dieser Vorschlag wird einstimmig 

angenommen. 

 

Wiederwahl des Budget 2023 mit Sanierungsplan 

Wie festgelegt, wurde innert einem Monat ein Sanierungsplan erstellt und das 

Budget neuberechnet. Eine schriftliche Abstimmung wurde durchgeführt, wobei 22 

Mitglieder abgestimmt haben. 

Der Sanierungsplan sieht folgende Änderungen vor: 

a. Aktivitäten 

Alle Aktivitäten werden weiterhin wie geplant (auf Flyer ersichtlich) 

durchgeführt. Ab August gibt es folgende neue Regelungen: 
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Im Minitreff wird kein Frühstück mehr angeboten. Besuchende dürfen gerne 

ihr eigenes Frühstück mitnehmen und der Verein bietet Getränke an. 

Ansonsten bleibt die Aktivität unverändert. 

Das Näh- und Werkatelier verlangt neu Eintrittsgelder von CHF 5 für 

Mitglieder und CHF 10 für Nichtmitglieder. Die Aktivität wird von 3 auf 2 

Stunden gekürzt, stattdessen wird geplant neu quartalsweise ein 3-stündiger 

Abendworkshop mit Individualpreisen stattfinden. 

Chor der Kulturen hat auch einen Eintrittspreis von CHF 5 für Mitglieder und 

CHF 10 für Nichtmitglieder. Der Lohn der Dirigentin wird auf 80% reduziert.  

Die Deutschkurskosten werden von CHF 20.50 um CHF 3.- auf CHF 23.50 

erhöht. Ansonsten bleibt das Angebot unverändert.  

Der Lesetreff verlangt auch neu einen Eintrittspreis von CHF 5 für Mitglieder 

und CHF 10 für Nichtmitglieder.  

Im Multikulti-Café wird eine Preiserhöhung von bis zu 20% stattfinden. Dies 

kann bedeuten, dass ein Kaffee neu nicht mehr CHF 3 sondern CHF 3.50 

kosten würde. Ansonsten bleibt das Angebot unverändert.  

Das Miteinander wird neu individuelle Eintrittspreise verlangen, wobei die 

Mitglieder CHF 5 weniger bezahlen als Nichtmitglieder. Die Preise sind 

abhängig vom Workshop. Anmeldungen werden weiterhin verlangt, wobei 

eine Abmeldung bis 24h vor Anlassbeginn noch kostenfrei ist. Eine spätere 

Stornierung führt zu einer Rechnung des gesamten Eintrittspreises. 

Mit 17 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und einer Enthaltung wird der Sanierungsplan 

für die Aktivitäten angenommen. 

 

b. Mitgliederbeiträge 

 

Die Mitgliederbeiträge werden ab dem Jahr 2024 auf folgende Tarife erhöht: 

Studenten/Lernende/Wenigverdienende    CHF   30.00 

Einzelmitglied       CHF   60.00 

Paarmitglied/Familienmitglied     CHF   80.00 

Kollektivmitglied (Mindestbeitrag)     CHF 160.00 

Mit einer Gegenstimme werden die neuen Mitgliederbeiträge angenommen. 

 

c. Kontrolle 

 

Ab dem 1. Mai werden alle Aktivitäten-Teilnehmende auf ihre Mitgliedschaft 

kontrolliert. Das Personal überprüft die Teilnehmenden mit der aktuellsten 

Mitgliederliste, ob sie aktive Mitglieder sind oder nicht. Als Mitglieder bezahlt 

man CHF 5 weniger Eintritt als Nicht-Mitglieder. 
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Ab dem 1. August müssen alle Besuchende (ausser Deutschkurse) ihre 

Mitgliedskarten vorweisen. Der Verein schickt allen Mitgliedern eine 

Mitgliedskarte (bei Wunsch auch in Papierform). Diese sollten bei einem 

Besuch einer Aktivität immer vorgewiesen werden. Wenn die Karte nicht 

vorgewiesen wird (vergessen oder man besitzt keines) müssen die 

Teilnehmende den Nicht-Mitglieder-Eintrittspreis bezahlen.  

Die Mitgliederkarte wird jährlich aktualisiert und an die Mitglieder versendet, 

welche den Jahresbeitrag bezahlt haben.  

 

Flüchtlinge und Asylsuchende dürfen die Vereinsaktivitäten (ausser 

Deutschkurse) kostenlos besuchen, solange sie bei Eintritt ihren amtlichen 

Ausweis vorweisen. 

Mit einer Gegenstimme und einer Enthaltung wird die Kontrolle der Aktivitäten 

angenommen. 

 

d. Zusätzliche Massnahmen 

 

Sowohl die Gestaltungskosten der Flyer, als auch die Anzahl der gedruckten 

Flyer werden reduziert. Damit sollten bis zu CHF 1‘000 gespart werden.  

 

Im Sponsoring wird angestrebt für das Jubiläum viel anzufragen und bis zu 

CHF 1‘000 Spende einzubringen. 

 

Eine weitere Einnahmensquelle sollte sein, das Vereinslokal für Anlässe an 

private Personen zu vermieten.  

 

Die Neuberechnung des Budget 2023 präsentiert einen Verlust von CHF -11‘995.20. 

Der Grossteil der Veränderung kommt von zusätzlichen Einnahmen, die Mithilfe des 

Sanierungsplanes berechnet wurden. 

Mit 2 Enthaltungen und 4 Gegenstimmen wird das Budget 2023 mit 16 Ja-Stimmen 

angenommen.  

 

Die Ergebnisse der Abstimmung geben Aufschluss darüber, dass keine perfekte 

Lösung gefunden wurde und der Vorstand noch viel daran setzen muss, eine 

effektive langfristige Lösung zu finden. Der Vorstand nimmt die Enthaltungen und 

Gegenstimmen zur Kenntnis und wird weiterhin an der Besserung der finanziellen 

Lage arbeiten. Man hofft, an der nächsten Generalversammlung eine 

zufriedenstellende Lösung präsentieren zu können und die prekäre Lage zu 

verbessern. 
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Ganz herzlich bedankt sich der Vorstand bei allen Teilnehmenden der schriftlichen 

Abstimmung. 

 

12. Traktandum: Rücktritte Vorstand 

Nach 2 Jahren Amtszeit als Ressortleiterin Projekte tretet Judith Trüssel vom 

Vorstand zurück. Arbeitsbedingt hat sie mehrheitlich im Hintergrund gearbeitet und 

mit ihrem grossen Netzwerk öfters Auswege angeboten. Der Vorstand wünscht ihr 

alles Gute für die Zukunft.  

Mahperi Elma hat 4 Jahre im Vorstand mitgewirkt und tretet aus familiären und 

beruflichen Gründen aus dem Vorstand zurück. Als Ressortleiterin Projekte hat sie 

begonnen, wo sie die Projektplanung für Chor der Kulturen übernahm. Später 

wechselte sie zu Sponsoring und schliesslich wurde sie vor 2 Jahren als Co-

Präsidentin gewählt. Der Verein dankt ihr für all die Arbeit im Verein und wünscht ihr 

alles Gute für die Zukunft. 

 

13. Traktandum: Wahlen 

Das Traktandum wird von der Tagespräsidentin Caro van Leeuwen durchgeführt.  

Aus persönlichen Gründen wird Rahave Ruthiraswaran sich nur für eine Jahr als Co-

Präsidentin wählen lassen und wird ausserordentlich an der nächsten 

Generalversammlung zurücktreten. Sie bedankt sich bei allen für das Vertrauen und 

das Verständnis.  

a. Erneuerungswahlen bisherige Vorstandsmitglieder 

Zur Wahl stellen sich Elena Häusler, Rahave Ruthiraswaran und Yelu Zhang 

Tschupp. 

Sie werden einstimmig für 2 Jahre respektive 1 Jahr Amtszeit in globo gewählt. Die 

Vorstandsmitglieder nehmen die Wahl an. 

b. Wahl neue Vorstandsmitglieder 

Zur Wahl stellen sich Denise Waldburger und Stefanie Real. Sie stellen sich den 

Anwesenden kurz persönlich vor. 

Beide werden einstimmig für 2 Jahre Amtszeit in globo gewählt. Die 

Vorstandsmitglieder nehmen die Wahl an. 

c. Wahl Co-Präsidentinnen 

Der Vorstand beantragt Rahave Ruthiraswaran und Yelu Zhang Tschupp für eine 

Amtsdauer von 2 Jahren als Co-Präsidentinnen zu wählen.  
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Beide Co-Präsidentinnen werden einstimmig in ihr Amt gewählt. Die neu gewählten 

Co-Präsidentinnen nehmen die Wahl an. 

d. Wahl Revisorinnen 

Monika Meier Tschech und Judith Blaser werden für eine Amtsdauer von 2 Jahren 

von den Mitgliedern einstimmig gewählt. Beide Revisorinnen nehmen die Wahl an. 

 

14. Traktandum: Beschlussfassung Anträge Mitglieder 

Von den Mitgliedern wurden keine Anträge eingereicht. 

 

15. Traktandum: Informationen des Vorstandes 

Im Vorstand wurde über diverses diskutiert, unter anderem finanzielle Themen wie 

die Steigerung der Mitgliederbeiträge, Einführung von Eintrittspreisen, aber auch 

sonstige Punkte wie die Neugestaltung der Flyer, Abendkurse für das Näh- und 

Werkatelier und auch die Zukunft des Chors.  

Der Verein bekam die Inflation auch zu spüren, insbesondere im Minitreff und im 

Multikulticafé. Weniger Spenden, Sponsoren und Gönner unterstützen den Verein 

und der Verein kommt an seine finanziellen Grenzen. Der Vorstand bittet die 

Mitglieder um pünktliche Beitragszahlungen und um Bekanntgabe von allfälligen 

Adressänderungen. 

Durch direkten Vergleich der Jahresrechnungen ist sichtbar, dass die Erträge stark 

gesunken sind, was viel Verlust für den Verein bedeutet. Sponsoring gewinnt noch 

mehr an Wichtigkeit und es wird neu unter Finanzen gelistet. Interessenten dürfen 

sich gerne beim Vorstand melden. 

 

Sponsoren, Gönner und Spenden 

Auch die Spenden fielen viel tiefer aus und die jährlichen Beiträge wurden stark 

vermisst. Die Ressortleiterin Lucia Preite hat viele Briefe geschrieben und ihr Bestes 

gegeben. Doch es gab weniger Rückmeldung als erwartet. Besonders für den Chor 

wird stark nach Sponsoren gesucht, da es sehr kostspielig ist. Im Jahr 2023 wird 

intensiver nach Sponsoren gesucht und an einer Lösung für die finanzielle 

Vereinslage gearbeitet. 

 

Leitende und Assistentinnen 

Ganz herzlich bedankt sich der Vorstand bei allen Mitarbeitenden, die an der Front 

arbeiten und das Gesicht des Vereins sind. Eine gute Kommunikation zwischen 

Vorstand und Mitarbeitenden wird angestrebt und man versucht, diese laufend zu 
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verbessern. An Quartalssitzungen werden Zeiterfassungen und Spesenlisten 

abgegeben, wie auch aktuelle Informationen ausgetauscht. Dieses Kennenlernen 

der Lage und auf dem neuesten Stand der Dinge zu sein, hilft, um in den Aktivitäten 

mehr Werbung zu machen. Ausserdem kann der Vorstand gezielt Informationen 

weitergeben, welche die Mitglieder dann auch erreichen. 

Das Engagement jeder Einzelnen wird sehr geschätzt und der Vorstand hofft 

weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.  

 

16. Traktandum: Verschiedenes 

Da niemand für dieses Traktandum noch was zu sagen wünscht, möchte der 

Vorstand noch einige Schlussworte sagen.  

Mit Stolz wird auf die vergangenen Jahre zurückgeblickt. Trotz Schwierigkeiten 

konnten alle Aktivitäten durchgeführt und dieses Jahr sogar das Minitreff nach 

Rothrist erweitert werden.  

Die Grundidee, Menschen aus allen Regionen die Möglichkeit für ein 

ungezwungenes Treffen zu bieten, wird auch dieses Jahr weitergetragen. Der junge 

Vorstand bringt mit kreativen Ideen und neuen Sichtweisen frischen Wind in den 

Verein und versucht gezielt das Zielpublikum anzulocken. Momentan fokussiert sich 

der Vorstand aber auf den Wiederaufbau und die Stabilisierung des Vereins und 

dessen Struktur. Es wird betont, dass weiterhin Leute für die Vorstandsarbeit 

gesucht werden. 

Man bedankt sich für das Vertrauen, die Unterstützung aller und die Geduld, wenn 

irgendwas finanziell oder im Personalwesen nicht wie erwünscht geklappt hat. 

Aufgrund Personalmangel und starker privater Belastung hat man auch letztes Jahr 

die Überforderung stark zu spüren bekommen.  

Alle Mitglieder, alle Besuchenden der Aktivitäten, die engagierten Leitenden und 

Assistentinnen, alle Sympathisanten, der Vorstand – alle zusammen tragen diesen 

wunderbaren Verein. Ein grosses Danke an alle! 

Der Vorstand bedankt sich bei allen für die Unterstützung, den Zuspruch und auch 

für das Kommen an die 19. Generalversammlung. 

Damit beendet der Vorstand die 19. Generalversammlung des Integrationsnetz 

Region Zofingens und ladet alle herzlich ein in die Markthalle für ein Apéro und die 

20-Jahre Vereins-Feiertorte. 

 

Protokollführerin:       Ort und Datum  

Rahave Ruthiraswaran     Zofingen, den 29. März 2023  
Co-Präsidentin 


